
Kleinere Miıtteilungen.
Die Annatenbulle Klemens?’ Tür England, Schottland

und Irland VO Februar 306
Die erste größere -Auflage der Annaten auf alle in einem De-

stimmten Zeitraum vakant werdenden kirc  iıchen runden eines
SYanzen Landes Gunsten der Kasse der apostolischen Kammer
erfolgte, weit WIT WI1sSSsen, ÜURC aps Klemens Man kannte
diese atsache bisher 1NUr aus den Mitteilungen VO Chronisten und
AUSs einem Briefe Johanns XII VO 13. Juni 317 über die TrC
einzelne Subkollektoren, denen die Erhebung dieser WI1IEe lterer ST-
lıcher Steuern anvertraut worden WäÄrfl, VOT einem Nuntius und Kollektor
abzulegende Kechenschaf über hre Tätigkeit '). Nun veröffentlichte

Lunt in der AÄAmerican Historical Review, Nr. I (Ok
tober 485—B64 den Jlext der Klemens’ die mi1t der
rhebung der Annate hbeauftragten Kollektoren, mit einer ausiführlichen
1nd vortreiilichen geschichtlichen Erörterung dieses Tür die Geschichte
der Annaten wichtigen Aktenstückes UrCc diese Publikationkennen WIr jetz das erste, grundlegende okumen über die St-
ichen Annaten, nsolern diese aut eine besondere Reservation hin
VonNn allen vakanten I1Iunden eines größeren Gebietes Tür die aposto-
lische Kammer rhoben wurden. Lunt and den Text VON Z7WEeI Briefen
Klemens’ über die Auflage und rhebung dieser Annate, VON
denen einer die Kollektoren, der andere den Klerus Von Eng:
and gerichtet ISst, In einem egister des 1SCHNOIS VON Salisbury
Simon VON (jent (1297—1315) 1mM bischöflichen Archiv ıIn Salisbury.
Das päpstliche Schreiben die Kollektoren el CI iIm Ortvlau mit
(S 02—064). asselbe 1st atlıert VO Februar 1306 ; cSs bestätigt
SOMmıIt die Angabe einzelner Chronisten, daß Klemens ereits 1m ersten
re sSeines Pontifikates die rhebung der Annate ausgeschrieben

Göller, Die innahmen der apostolischen Kammer unier Johann AAII.,
Paderborn 1910, 8S5*_—__ 877 Samaran ei ollat, La tiscalite pontificale

France XIVe siecle, arıs 1905,
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hat Von en kirc  ıchen runden In England, Schottland, Irland
und ales, die diesem atum vakant und In einem e1it-
1AUM VON drei Jahren vakant würden, mußte die Annate, das
Finkommen des ersten Jahres der erledigien Piründe, und ZW äal 1m
wesentlichen nach der Zehnttaxe des Jahrhunderts, bezahlt werden,
mit alleiniger Ausnahme der „Mensae“ der Erzbischöfe, 1SCHOTe un

Der aps motiviert die Ausschreibung der Steuer NT dem
kläglichen Zustand der päpstlichen Kasse, da 1ese nTolge der groben
Wirren schwere LLasten tragen müssen, da lerner der päpstliche
Schatz unter Bonitaz VIIL, ämlich beim UVeberta In Anagnı 1303,
Von „Söhnen des Verderbens“ geplündert worden Wäarl un der aps
Del Beginn seiner Regierung außergewöhnliche usgaben machen

Sehr bezeichnend 1ST Jjerner die Bemerkung des BIMeIeS, daß
dıie Kauftleute, die der Kurıle hre Dienste angeboien hatten, diese In
der Ze1it der Not 1Im Stiche gelassen hatten die „mercatores Romanam
Curıam sequentes‘“ wollten SOMItT der apostolischen Kammer Oolfenbar
keıin eld mehr vorschießen. W as allerdings eın schlimmes CS aut
den Zustand der päpstlichen Finanzen WITr

Zu Generalkollektoren der ausgeschriebenen Annatenauflage EeI-

nannte Klemens Wilhelm esta, Archidiakon VOoOnNn ran In der
Diözese Comminges, un eim (jeraud de Sore, Kanoniker VON

Rouen. Der hauptsächliche Kollektor Wäal elm esta, der ereits
seit August 305 als päpstlicher Gesandter nach England gekommen
WäaT und der DIS 313 In diesenı an ätig 1e erst nach seiıner
rhebung AT ardinal, die S erfolgte, erließ S England |_unt
hat drel Rechenschaftsberichte dieses Kollektors aufgeilunden die
Oa in seiner Darstellun verwertet Wir daraus nervor, dass
gemä der ersten Rechnungsablage des Kollektors Einnahmen sıch
0480) Mark, Schilling, Denare, und noch schuldigen Geldern
7030 Mark, Schilling ergeben); [DDie f  u der Annate erlei
SOMIT NIC ohne Schwierigkeift, wIe AaUuUs dieser groben Summe VO

Rückständen un au den echnungen späterer Kollektoren hervor-
geht I unt ehande auft fun der Kechenschaitsberichte und Späa-
erer päpstliıcher Schreiben, sSOwle anderer Quellen die Geschichte
der rhebung dieser ersten größeren päpstlichen Annatenauflage,
wobe!l manche prinzipiell wichtige Frrage, WIe f dıie Taxierung der
Einkünite der erledigtien run UTE die 1SCHNOITe aul FUn der
Zehnttaxe VON 1291, Z Darstellun gelangt. SO bildet die Abhand-
Jung, auch abgesehen VO dem bisher unbekannten Text des DÄpST-
lchen Schreibens, einen wichtigen Beitrag ZUrTr Geschichte der Annaten

Lunt hat den Text der ulle nach der Handschri mitgeteilt, 1N-

%) merıcan ist. Rev. 49, Anm
*) Ebda OU, Anm
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dem E einzelnen Stellen auft Fehler oOder Schreibeigentümlichkeiten
hinwies. Der Text wurde tjedoch VO dem Schreiber des bischöiflichen
Registers, das in aulibewahrt hat, NIC abgeschrieben ; C
iinden sıch manche Ungenauigkeiten. Ich habe versucht, die Abschrift

verbessern und eile hier, auTl tIun der Publikation unts, den
ext des Schreibens mit Die VonNn mIır vorgeschlagenen Zusätize SIind
In eckıge Klammern geseiZi ; mehrere orte Siınd verbessert, wobe!l
die 1m Abdruck VON Lunt gegebene Lesung ın der Anmerkung mit-
geteilt wird ; ebenso sind die VON Lunt als solche bezeichneten igen-
tümlichkeiten des handschri  i1chen Textes in Anmerkungen angC
geben

Bischöfliches Archiv vVon Salısbury. Register des 1SCNOIS Simon VON
ent

(fol. 02“) Clemens ePISCOPUS, SCIVUS Del, 1l1eC1s 1Hlis
magistris Guillelmo, archidiacono de Aranno In eccles1ia Convenarum !),
ei Guillelmo Geraldıi de Sora, CAanOn1CO Rotomagensi *), capellanis
nostrIis, collectoriıbus ructuum, reddituum et proventuum ecclesiasti-

prim1 annı omn1um beneliciorum ad PDTrEeSECNS in Anglie ei Scotie
regnIis, Hibernie allie provinclis CIVITaLDUSs ef di0Cces!]I1:-
Dus vacantıum qQUC ad triennium VaCcCcaTe contigerit, DeCI sedem
apostolicam deputatis alutem et apostolicam benedictionem.

Si sacrosancta Romana mater eccles1ia, quam divına clemencia
Fol 05) cCunctarum orbis ecclesiarum aput ”) tatuıt habere voluıt
principatum, YEICHNS ad 110 materne COmpassIionI1s affectum, illorum
eiliciatur angustlis /particeps|], eIs cCommunicet indeiessa ‚ et] ın DTES-
SUrIs necessitatibusque DEr oportiune subventionIis remedium axe
manum *), modos ®) exquirendo sollicite qu1ibus eIs 2r fecunditatis
cCommoda subministret, ece COS, NIS!I DEr ingratitudinis vit1um In
oblıvionem matern] uberis prolabantur, S1D1 multa reverentia Hilialıter
obsegqul, de 1DSIUS oportunitate studiose CUrare, obvıare dispendiis,

eieCIuUs temporalium eIus decorem, quod a  SI{, obnubilet,
prompfta etiam magnanımitate CONSUTSECEIC, bolere incommoda S1D1
necessitatls ©) urgente artiıculo necessarıa ministrare. SIC quippe De-

E Guilelmus esta, Condomiensis, wurde oder Dezember 1312
ZUu ardına kreiert u  €  9 Hierarchlia, I

° (Gjuillaume (jeraud de Sore
Handschrıi cCapud.
Bei Lunt autet der Satz llorum eificiatur angustis e1s cCommunicet

i ndefessa pressurIıs in necessitatibus QUC PpeCT oportune subventionis remedium
axe Das o1Dt keinen SInnn sind ohne 7 weıilel orte ausgefallen
obige mendationen suchen einen Sinn hineinzubringen.

Lunt moOodISs.
Lunt necess1iftfate
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nedictionis materne promerentur gratiam ei laudlis 1tulos apud homines
celestis vite prem1um assequntur. Sane SIC 1Dsa Romana mater

ecclesia, quUC iunc emporıs malıtia Taciente um NO
troactis temporibus multis Tu1t amarıtudinibus lacessiıta quassata
turbinibus, tum ropter NOC tium propier alla, UUC ongum esse
DeEI singula, tam gravia ue grandia ubivit CXDENSATUM, tium
et1am qula empore recolende memorıe Boniftfacii DaAaPDC OCtaVI, prede-
CesSsorıs nostrI1, nonnullı L perditionis 1111 thesaurum ecCccliesie eiusdem,
sicut VOS atere NO credimus, rapuerunt, est exausta GEE; tum DITO
etliam quod noDbIs, Iiuimus ad apıcem SUuMM1 apostolatus
divina dispositione vocati, precıpue In NOC nOostre creationIis primordio
imminuerunt *) mmınen eXpensarıa mal0o0ra sol1to tacıenda, quod
1DSsa implorare compellitur subs1di1ium iliorum, S quod reierre pude
ei admiratiıone NOn care(i, merca{tores, qul eiusdem ecclesie SEerVIcIO
olferebant, sS1D1 instantıs necessIitatls empore deiecerunt Quare NOS,
predictis Oomnıbus in considerationem UCIIS ad subvenıendum
nobis ei refate ecclesie VIIS modis salubribus diligentius EXqUISITIS,
Iructus, re  1LUSs proventus primiı annı Oomnıum eft singulorum De-
neilciorum ecclesiasticorum C:  _ CUuUra ei sine CUTda, eti1am personatuum *)
eft dignitatum quarumlı  { ecclesiarum, monaster10rum, prioratuum et
alıorum OCOrum ecclesiastıcorum tam secularıum Q Ua regularıum,
exempforum et NO eXxempforum, QuUC In Anglie ei Scotie regnI1s
ybernie allıe provincils S1IVe partıbus I, C1IVITalLlDuUSs d10
cesibus Vacant ad DreSECNS UUC itrıienn1ıum Vacare CONTI
gerI1ft, iIructiıbus ad archiepiscopales episcopales ei bbätum FeZU-
larıum ensas spectantibus umtaxa eXCepPIIS, NOMN ODSTtan quod
IruCtus, re  1LUSs proventus NU1US prim]ı annı privileg10 sedis
apostolice vel alas de ure SCU UACUMAUEC cConsuetudine SCUH tatuto
alicul vel aliquibus deberentur vel In USUS Torent alıquos convertendi,
Dro 1pSIUS ecclesie oneribus aCcılıus tolerandis °), in e1IUs agendorum
subs1dium auctiorıta apostolica DE allas nOstiras Cerdiı enOoOrIs lıtter.
duximus deputandos, volentes quod DEr deputationem NuluSsmodI ni1s,
quibus IruUCTIUS, re  1LUS proventus prim] annı predict! debebantur,
quoa assecutionem Iructuum annı sSEeEqueNTIS ullum preiudicium
genereiur uodque benelicia 1psa ebIitis 11ONMN iraudentur ODSEequU1IS

anımarum CIa in e1Is quibus imminet ‘) nullatenus negligatur. ÄC

; Handschrift : N0n ullı
’) Lunt inmunierunt.

Handschriuft : Subs1dıiıorum
Lunt personatum.

< Lunt celebrandis.
Lunt QuU1
Lunt iminet.
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nihilominus venerabiles ratres nOsStros archiepiscopos ei epI1scCOpos
11eCti0os N10S electos, abbates, priores, decanos, preposit0s, archl-

diaconos, plebanos, archipresbiteros all0s ecclesiarum MONa-
sterlorum aliorumque OCOrum ecclesiasticorum ') prelatos rectiores

capıtula, collegia ei CONventus eXxempfos ei NOnN eXemptOs
Cisterciensis, Cluniacensis, Sancti Benedicti, Sancti Augustini, (irandi-
montensIis, Premonstratensis, Cartusiensis ?) altorumque Oordınum NEC-
NOn HMospitalis Sancti ijhannis Iherosolimitani ®), Militie Templi ei
Sancte Marie Theotonicorum preceptores ei magI1stros locum
enentes DeCr , provincl1as 0Ca refata ubDbıl1ıDe
gandos dux1imus ei hortandos, e1Is In remissionem peccatorum 1N1UN-
gentes, quatinus prelibate ecclesie necessitatibus ut 1111 mu tener1-
udinis cCompatientes aD Intimis, VOS, QUOS CollecCiores Iructuum, red-
ituum proventuum hulusmodi vestrum Ilterum auctiorıtatie DIC-
sentium eputamus, subcollectores vestiros, 1DSOS DeCI dem irienn1ium
colligere ei exigere absque alicCuius difficultatis obstaculo permittant
ibere eft i1ll0s, p In e1iIs iuerit ‚vobis| vel vestrum alterı Ssub-
collectoribus memoratis assiıgnare procurent PCT VOS sepedicte ecclesie
Camere resignandos. Quocirca de vestre Circumspection1s industiria
plenam 1n domino fiduciam obtinentes, discretion! vestre DE apOoSst{O-
Ca Scr1pta mandamus, quatinus prefatos IruCtus, re  1LUSs DrFrOVCN-
{us DEr VOS ei subcollectores, QUOS VOS ve] er vestrum äad NOC
ecre TOo veritis ©) deputandos, diligenter colligere eX1-

NOos enımDETC 1DSOSquUeE i1deliter e1idem Camere assıgnare curetis
vobis vestrum alter1 colligend! DEr VOS ei vestrum Iterum ef Ssub-
collectores eosdem exigendi IruCctus, re  1tUS ef proventus PTE
M1SS0OS subcollectores mutandi huiusmodi al10s$ subrogandı,
quotiens EXpedire videbitur, nOostro ei ecclesie refate nomıne Necnon

contradıctores quoslibet rebelles, quicumque CUIUSCUMUE CON-

dition1s, preeminencIie, Ordıinis aut StTails existant, et1am ] pontificalı
prefulgean dignitate, auctorıtate nostra appellatione ”) postposita
cCompescendi, NO ODStTAantiıDus quibuscumque privileg1ls, STAatiuils
consuetudinibus contrariis ecclesiarum, 1n quibus NulusmodIi benelicia
uer1mnt, iuramen(tOo, conlirmatione apostolica vel alıa UaCUMYUC 11rm1-
tate vailatiıs, SCUu S1 predictis archiepiscopIs, epISCOPIS aut allıs -
perius nominatıs vel personI1s quibuscumque aut Oordinıbus

Handschrift ecclesiasticorumque.
Lunt Cartisiensis.
Lunt Ihersolim1
Lunt remissione.

?) 1er offenbar „VODIS“*
Lunt decreveretls

‘) Lunt apellatione.
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sede refata indultum X1STafT, quod excommunicarı; suspendi vel 1N-
erdic! nNON ossint DCI lıtteras apostolicas nNnOoOnNn Tacıentes plenam
CXDTESSANl de verbo ad verbum [ indulti huiusmodi]| *) ipsorum
ordinum mentionem *) ef quibuslibe lıtterIis, privileg11s indulgentiis
apostolicis generalibus vel specialibus quibuscumque personIis OCIS
et Ssub uaCumMquUC iorma ve]l expressione *) verborum CONCessISs, DET
qu«c presentibus non vel totalıter nonNn inserta *) eiteCIUSs DIC-
sentium impedirI valeat quomodolibet vel ilerr 1ı de quibus
verbo ad verbum mentionem 1ın 1Lierıs nostris lier] oporiea speclalem,
plenam etf 1beram cConcedimus auctoritate presentium facultatem
atu Lugduni alendıs FebruarI! pontilkicatus nostrı annoO primo

KirsSch

offenba: 1im ext.
=') Handschrift mensionem.

Lunt concesslione.
Handschrift : ncerta

”) 1er fehlt SEL


